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Liebe Leute in der Grundschule Cramme,  
 

endlich wieder eine neue Schülerzeitung!  

Es gibt viele Neuigkeiten aus der Grundschule Cramme…  

Bei dem Preisausschreiben (für Kinder) muss man - passend zu 

Ostern – diese Osterhasen in der Zeitung suchen (dieser hier 

zählt auch mit 😉). Viel Glück!  
 

Wenn ihr Ideen für die nächste Schülerzeitung habt - immer her damit, 

damit es nicht wieder so lange dauert bis die nächste Ausgabe erscheint…. 

 

Viel Spaß beim Lesen, Raten und Lachen!  
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Vielen Dank an den Schulförderkreis… 
- mit seiner Vorsitzenden Friederike Schmidt - 

 

…für die tollen Kalender in jeder Klasse: 

  
                   Klasse 1 und 2                                              Klasse 3 und 4 
 

…für die Autorenlesungen:  

   
         mit Jens Rassmus                   mit Andreas Schlüter  
 

… für Poster im Sachunterricht u.v.m. 

 

UND ALL DAS, obwohl der Schulförderkreis im Moment  

kein Geld bei Schulveranstaltungen einnehmen kann!  

Spenden sind deshalb mehr als willkommen! 
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Interview mit Herrn Bennert 

 
Fragen zur Person 

Wie heißen Sie?  
 
 
 
 
Thoralf 
Bennert  
 

Wie alt sind Sie? 55 Jahre 
 

Wo sind Sie geboren? Frankfurt/Oder  
 

Haben Sie Kinder? eine Tochter 
 

Wo wohnen Sie? Braunschweig  
 

Fragen zum Beruf 

Warum kamen Sie an 

die Grundschule 

Cramme? 

 
weil kein Sportlehrer hier arbeitet! 
 

Welche Fächer 

unterrichten Sie? 

Sport und Sport 

Welche Sportart mögen 

Sie? 

Fußball u.ä. 

Haben Sie eine 

Lieblingsmannschaft? 

mehrere 

 

Klasse 2 hat sich die Fragen ausgedacht 
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Fragen zur Freizeit 

Was sind Ihre 

Hobbies? 

Wirtschaft und Politik 

Fahren Sie Motorrad?  ja 
 

Haben Sie auch ein 

Fahrrad? 

ja 

Was essen Sie gerne? Pasta mit Lachs 
 

Welches Tier mögen 

Sie am liebsten? 

Eichkater 

Haben Sie ein 

Haustier? 

nein 

 

X Suche 6 Fehler im rechten Bild! XXXXX 
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Herzlich willkommen, Frau Dröge! 
 

 

 

 

 

 

 

Name: Inga Dröge 

Geburtstag: 11.05.1977 

wohnhaft in: Wolfenbüttel 

♥-Essen: Pfannkuchen, Schokolade, Hähnchenkeule 

♥-Lied: An guten Tagen, Lied für die Maus  

♥-Farbe:    blau 

♥-Serie:  Bettys Diagnose, Sendung mit der Maus 

♥-Fach: Mathe, Sachunterricht 

♥-Tier: Meerschweinchen, Hund  

♥- Buch: Krimis    

♥-Reiseziel: Insel Föhr 

Das mache ich gern: joggen, 

Fahrradfahren, backen, lesen 
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Alle Kinder, die am Geburtstag in der 
Schule waren, haben Frau Weide – 

stellvertretend für alle –  
auf dem Schulhof ein Ständchen 
dargeboten und Blumen und Grüße aus 
den Klassen überreicht.  

 
Frau Weide 

hatte für alle Kinder, Lehrer 
und Mitarbeiter eine süße 
Überraschung vorbereitet – 
mmh!  

 
 
 
 

        Es war ein schöner Tag!  
 

Wir hatten viel Spaß dabei, 
endlich mal wieder zusammen zu 
singen.  Deshalb haben wir nach 
dem Ständchen gleich noch „Adler 
will fliegen“ gesungen.  
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Interview mit Joel 

Lüttichau  

Die Fragen haben sich die Kinder 

der Klasse 3 ausgedacht. 

 

„Guck mal: so 

sah er mal aus!“ 

Fragen zur Person  

1) Wie alt bist du? 
17 Jahre  

2) Wo wohnst du? 
in Cramme 

3) Hast du Geschwister? 
zwei Halbgeschwister 

4) Hast du gute Freunde? 
ja, habe ich 😊 

5) Welche Jahreszeit  

    magst du am liebsten?  
Sommer  

Fragen zu Schule und Beruf  

6) Wo gehst du zur Schule, in  

     welcher Klasse bist du? 
Ich gehe auf die BBS 5 in 

Braunschweig in die 11. Klasse.  
7) Was ist dein Lieblingsfach? 

Sport 
8) Warum machst du gerade in der  

     Grundschule Cramme dein  

     Praktikum? 

Weil ich selber früher hier zur 

Schule gegangen bin.  
9) Gefällt dir die Schule und  

    arbeitest du gerne hier? 
ja, es macht mir sehr viel 

Spaß  
10) Macht es dir Spaß mit Kindern zu 

     arbeiten? 
Ja, man lernt viele neue 

Erfahrungen kennen.  
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11) Wolltest du schon immer in einer  

     Schule arbeiten? 
Ich wollte auf jeden Fall wissen, wie 

es mal ist als Lehrer und nicht als 

Schüler.  
12) Als was möchtest du später  

     arbeiten? 
Erstmal studieren… 

13) Wo möchtest du später arbeiten 

      und wohnen? 

 

Erstmal in einer 

Großstadt – und 

dann zurück auf’s Dorf … 
14) Welches war als Kind dein  

      Traumberuf? 
Fußballprofi 

                          

                      

Fragen zur Freizeit 
15) Was sind deine Hobbies? 

 
Fußball, Ski, mit Freunden treffen 

16) Welches war als Kind dein  

      Traumberuf? 
Fußballprofi 

17) Magst du Tiere? 
ja 

18) Hast du ein Haustier? Welches? 

 
Ja, einen Hund. 

19) Welche Sportarten magst du?  
Fußball 

20) Wie lange spielst du schon  

      Fußball? 
über 13 Jahre 

21) Magst du schnelle Autos? 
ja, mag ich 

22) Wie bist du darauf gekommen,  

      Motorrad zu fahren? 
Ich wollte selbständiger sein. 

23) Kannst du zaubern? 
Nein, leider nicht. 

24) Wo würdest du gern mal Urlaub 

       machen? 
Auf einer Insel, wo nur meine 

Freunde und ich sind. 
25) Kommst du uns später mal  

      besuchen? 
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☺ Die 18 Kinder der Klasse 1 stellen sich vor ☺: 

Luca: Ich spiele gerne mit meinen 

Freunden in der Pause. Sport und 

Mathe sind meine Lieblingsfächer.                                                                     

Maxim: Ich spiele gerne Fußball. 

 

Anna: Ich mache gerne Mathe und 

male am liebsten eigene Bilder.          

 

Max: Ich mag Deutsch und lese 

gerne Bücher. Ich hoffe, dass wir in 

Sport bald mal Fußball spielen. 

 

Luisa: In der Pause spiele ich gerne 

mit meinen Freunden. Ich mache 

gerne Sport und Mathe und würde 

gerne mal alle in der Schule          

wiedersehen. 

 

Justus: Ich mag Mathe, weil ich 

gerne mit Zahlen rechne. Ich spiele 

auch gerne mit meinen Freunden. 

Paul: Ich schreibe gerne und freue 

mich, dass ich schon so viele 

Buchstaben kenne. Rechnen mag        

ich auch. 

Jakob: Mein Lieblingsfach ist 

Deutsch. Ich spiele gerne mit 

meinen Freunden und wünsche mir           

auch, dass wir in Sport mal Fußball 

spielen.  

 

Isi: Ich finde Busfahren toll. In der 

Pause spiele ich gerne mit meinen 

Freunden und hoffe, dass ich      

bald alle wiedersehen kann. 

Seite 12 

 

Peter: Ich mag Deutsch, weil ich 

gerne schreibe. Die  Pause ist 

schön, da kann ich dann mit meinen           

Freunden spielen. 

 



Ted: Ich mag gerne Deutsch, 

Mathe, Sach und die Pause. Ich 

schreibe gerne in Silbenbögen und        

rechne Aufgaben aus. 

Zoey: Ich finde toll, dass ich schon 

vieles lesen und schreiben kann. Ich 

mag den Kunstunterricht, weil ich 

gerne und gut malen kann. 

 

Mika: Ich mag den Sportunterricht, 

weil ich mich draußen gerne bewege. 

 

Melina: Ich rechne gerne und 

bewege mich am liebsten draußen im 

Sportunterricht.  

Niko: Ich mag die Pause am 

liebsten, weil man dann endlich lange 

spielen kann. Ich kenne schon         

viele Buchstaben. 

Mattis: In der Pause kann man 

Roller fahren und sich             

austoben. Das ist toll. 

Emilia: Auf dem Schulhof klettere 

ich am liebsten  auf den 

Baumstämmen. 

Ayleen: Ich rechne gerne mit 

Zahlen. Super ist, dass wir schon so 

viele Buchstaben kennen. 

 

 

 

Seite 13 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ein paar Worte zum Abschied…! 

 

Liebe Kinder der Grundschule Cramme , 

es ist jetzt schon etwas Zeit vergangen, seitdem ich meinen letzten Tag bei euch 

an der Grundschule hatte. Ich erinnere mich trotzdem immer noch gerne zurück 

an meine Zeit bei euch in der Schule. Ich denke an viele tolle Stunden bei euch 

im Unterricht, in denen viel gelacht aber auch so einiges gelernt wurde. An das 

gemeinsame Mittagessen, bei dem nach einem schnellen Blick in den Topf die 

Stimmung entweder in große Begeisterung für das heutige Essen oder in ... naja 

... nicht so große Begeisterung umschlug. Ich denke an den ein oder anderen 

„Sprint“ zum Bus, weil ihr (oder ich?) die Zeit etwas vergessen habt. An die 

Umwelt-AG, in der wir gemeinsam viele spannende Experimente durchgeführt 

haben und auch an die paar Ausflüge, die wir gemacht haben. Entweder zum 

gemeinsamen Straßentraining gegenüber oder zum Herbstblättersammeln im 

Schulwald.                                                                           Vor allem behalte ich 

euch in Erinnerung, eure gute Laune und die vielen lustigen Momente, die wir 

gemeinsam hatten! Jeder von euch ist super und ihr habt die 6 Monate bei euch 

an der Schule für mich so toll gemacht!  

Danke dafür und hoffentlich bis ganz bald, 

eure  

Frau Schäfer  
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Autorenlesungen – berichtet von der Klasse 4 

Krimi-Fans aufgepasst!  

Andreas Schlüter hat uns aus der Kriminalgeschichte „Der 

Schattenjäger – In Medusas Bann“ vorgelesen. In der Geschichte geht es 

um unerklärliche Dinge, die von einem Frisörsalon in einem kleinen Dorf 

wie Cramme oder Flöthe ausgehen. Nichts für schwache Nerven! 

                                        

P.S. Demnächst auch in unserer Schulbücherei zu finden!! 

Wer es noch spannender mag, findet sicher auch Gefallen an den 

Survival-Geschichten: 
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Fragen an Jens Rassmus                                                          

  

 

 

 

   Klasse 4:                    

Wo schreiben Sie Ihre 

Bücher? 

Zu Hause in meinem Atelier 

schreibe und zeichne ich. 

Welches ist das neueste 

Buch? 

Das heißt „Juhu, Letzter!“. Die Tiere 

finden es nämlich langweilig, dass 

immer die Gleichen gewinnen 

und darum erfinden sie eine neue 

Olympiade. Ratet, wer dabei der 

Gewinner ist!! ☺ 

Welches ist Ihr Lieblingsbuch 

von Ihren Büchern? 

Am liebsten mag ich eigentlich 

immer das Buch, das ich im 

Moment schreibe oder das 

gerade fertig geworden ist. 

Wie kommen Sie auf die 

Ideen? 

Manchmal sehe ich irgendwo 

etwas, und dann fällt mir dazu 

etwas ein. Mein Skizzenbuch habe 

ich immer dabei, und da male 

und schreibe ich hinein, wenn mir 

eine Idee einfällt. 

Macht das Schreiben Spaß? Mir macht das Schreiben meistens 

ganz viel Spaß, allerdings finde ich 

das Zeichnen zu den Büchern fast 

noch besser. Schon als Kind habe 

ich viel gezeichnet. Auch als 

Grundschüler im Unterricht … ☺ 
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Ja, also…  

Jens Rassmus: 



 

 

 

 



Leandro hat ein Bild von Jens Rassmus verändert. 
Kreise alle Unterschiede auf dem rechten Bild mit rotem Buntstift ein: 

 
 

 

Finde den Weg! 

 



 

 Witze 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Schulstunde sagt der 

Lehrer: „Jeden Montag stelle ich 

euch eine Frage. Wer die Frage 

richtig beantworten kann, hat bis 

Donnerstag frei!“ Er fragt: „Wie 

viel Liter Wasser hat der Rhein?“  

Keiner kennt die Antwort…. 

Am nächsten Montag fragt er: 

„Wie viele Bäume gibt es in 

Amerika?“ 

Keiner kennt die Antwort… 

Am nächsten Montag legt 

Fritzchen einen 5 Euro-Schein auf 

den Lehrertisch. Da kommt der 

Lehrer ins Klassenzimmer und 

fragt: „Wem gehören die 5 Euro?“ 

Fritzchen schreit auf: „Mir, Herr 

Lehrer! Und tschüss – bis Freitag!“ 

(Thor, Klasse 2) 

Lehrerin: „Die Aufgaben 

schaffst du doch mit links!“ 

Schüler:  „Nein!“ 

Lehrerin: „Nein?“ 

Schüler: „Nein, ich bin 

nämlich Rechtshänder!“ 

(Ben, Klasse 2) 

Bei der Raumfahrt wird in der Nacht 

gearbeitet. 

„Bauen Sie ein Raumschiff! Jetzt!“ sagt 

der Chef. 

Der Konstrukteur schlief, und als er so 

schlief, sagte er: „Aber das ist kein 

Problem.“  - ZzZzZzZz - „Ich baue dieses 

Raumschiff.“ 

Der Chef sagt: „Das nenne ich 

Pflichtbewusstsein: Er arbeitet sogar 

während er schläft!“ 

Der andere: „Tja, ich kann schlafen 

während ich arbeite!“ 😊 

(Stian, Klasse 2) 


